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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Offheim 1949 IV : TTC 1968 Oberbrechen III 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Schmorleitz tütet den Sieg für den TTC Offheim 1949 IV ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Offheim 1949 IV, als
Rainer Schmorleitz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC 1968
Oberbrechen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Rainer Schmorleitz,
der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gartner / Schmorleitz holten mit einem 3:1 gegen Klement /
Gierden den ersten Punkt für ihr Team. Einen Sieg fuhren Berscheid / Glock beim 11:4, 12:10, 4:11,
11:9 gegen Hannappel / Jung ein. Vajda / Wiegand machten mit Weber / Scherer bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Johannes Berscheid beim 11:5, 7:11, 6:11, 11:7, 11:9 gegen Oliver
Hannappel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Berscheid zu Ende ging. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Stefan Gartner dann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Silke Klement abgab und eine
Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Thomas Glock das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Felix Weber abgab und eine Niederlage kassierte. Die richtige
Herangehensweise hatte Rainer Schmorleitz wiederum beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Sascha Jung ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zsolt
Vajda gewann sein Spiel gegen Bent Gierden überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Wolfgang Wiegand hatte seinen Gegner Jürgen Scherer beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Johannes Berscheid seiner Gegnerin Silke Klement letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in
der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nach
diesem Einzel steht Berscheid somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Klement ein 3:3 ausweist. Unglücklich war Stefan Gartner in der Begegnung
gegen Oliver Hannappel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Glock seinem Gegner
Sascha Jung beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Nach diesem Einzel steht Glock somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Jung ein 1:4 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Rainer Schmorleitz kam mit der Spielweise von Felix Weber am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Offheim 1949 IV am 18.10.2023 gegen TUS 05 Dehrn II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.10.2023
gegen den TTC Hausen 1975 IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 IV

Doppel: Gartner / Schmorleitz 1:0, Berscheid / Glock 1:0, Vajda / Wiegand 1:0 
Einzel: J. Berscheid 1:1, S. Gartner 0:2, T. Glock 1:1, R. Schmorleitz 2:0, Z. Vajda 1:0, W. Wiegand
1:0 

 TTC 1968 Oberbrechen III
Doppel: Hannappel / Jung 0:1, Klement / Gierden 0:1, Weber / Scherer 0:1 
Einzel: S. Klement 2:0, O. Hannappel 1:1, S. Jung 0:2, F. Weber 1:1, J. Scherer 0:1, B. Gierden 0:1


